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Sonntag , LL Oktober 1868 .
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Dorsch - Le berthran
von S . Draisma van Balkcnburg in Leeuwarden (Holland) .

Dieser ausschließlich zum medizinischen Gebrauch bereitete, von den ersten wissenschaftlichen Autortilä -
ten Holland'« untersuchte und empfohlene Leberthran zeichnet sich neben seiner anerkannt heilkräftigen Wir¬
kung aus durch klare Farbe , angenehmen Geschmack und kaum merkbaren Geruch. Derselbe wird besonders
von Kindern leicht genommen und vertragen .

Zu haben L 42 kr. per Flasche in der Niederlage bei CvNradi » Haagei i « Karlsruhe .

Mil awvMaMede 6rvvvr L IZalEi' , Reeler
H verschiedenartige Handmaschinen , deßgleichen

Reeler L VVÜ8011 von Sk SivIunrÄt
sind stets billigst unter Garantie zu beziehen bei

L. Syies . Friedrichsplatz 8.
Ebendaselbst Waschwringer

und Waschmaschinen . Zk .586 .
Da mir zu verschiedenen Malen zu Ohren gekommen, daß von Seiten unserer Konkurrenten ausgesagt«mde , Nähmaschinenkönnten hei mir nicht reparirt werden , sehe ich mich veranlaßt , dieses öffentlich zu wi¬derrufen. _ . _ _ _ L. SpieS

Güter- und Damvf-Schleppschtffsahrts -Dtenstvon Le- erle L5 Comp , in Ludtvigshafe « a . Rh
Regelmäßiger Dienst von 8 zu 3 Tagen mit 5 Schiffen zwischen Mannheim-

Ludwigshafen, Worms , Mainz , Hanau , Offenbach , Frankfurt , Biebrich und Coblenz , Neu¬
wied, Köln, Mühlheim (Düsseldorf , Rotterdam , Amsterdam , Antwerpen , Bremen ) im Anschlußan die von danach England und Amerika rc. abgehenden Dampf - und Segelschiffe.

Wegen Frachten und direkten festen Uebernahmen beliebe man sich zu wenden an
Z.N.574 . S . Lederte in Ludwlgshafen a . Rh . , Mannheim lind Mainz .

SN.
Li .k«rtlM<l-(-Mei »1 (ermäßigte Preise)
des Bonner Bergwerks - und Hüttenvereins

wird durch meine Schiffe fortwährend in frischer Waare angebracht ; der Preis namentlich bei
ganzer WtMenladung ist sehr billig gestellt.8. lätzäerls in Ludwigshafen a. Rh. L Mannheim.

Z .l.818.

Von Lnrneu :
Nttmen — -
beutschlaud —
Nhnn — -
Kausa

Regelmäßige Postda mpfschiffsahr t
VILLÄE und

Southampton anlaufend .
Von Newyork : Von Breme » : Von Newyork :15 . Oktober ll . America 17 . Oktober 12 . November22 . „ » . Weser 24 . „ 19. - „29. „ v . Kermaun 31 . „ 26 . „5 . November v . Union 7. November 3 . Dezemberferner von Bremen jeden Sonnabend , von Southampton jede» Dienstag»von Newyork jeden Donnerstag.Passage-Preise bis auf Weiteres : Erste Kajüte LVS Thaler , zweite Kajüte LVV Thaler , ZwischendeckSS Thaler Courant incl. Beköstigung . Kinder unter 10 Jahren auf allen Plätzen die Hälfte. Säng-

lmge Z Thaler.
Fracht Psd. St . 2 mit 1b Primage per 40 Kubikfutz Bremer Maße . Ordinäre Güter nach Uebereinkunft.und

Southampton anlaufend .Von Breme« : Von Baltimore : Von Bremen : Von Baltimore :
« — — 1. November. ! l) . Werk « 1 . Dezember 1 . Januar 1869.Naltimore 1. November 1. Dezember . I ll . Waltimore 1. Januar 1869 1 Februar 1869.ferner von Breme» und Baltimore jeden Erste », von Southampton jede» Vierten des Monats .Passage-Preise bis auf Weiteres : Kajüte 12V Thaler, Zwischendeck SS Thaler Crt., Kinder unter 10 Jah-reu auf allen Plätzen die Hälfte , Säuglinge 3 Thaler .Fracht bis ans Weiteres : Psd. St . 2 mit 15 "/o Primage per 40 Kubikfutz Bremer Maße.MMW und

ausgehend und rückkehrend Southampton und Havana anlaufend :
^ „ v . Uewyork am 14. Oktober . > v . Wremen am 11 . November .Vayage -Preise nach Havana und New -OrleanS : Erste Cajüle 200 Thaler , zweite Cajüte 130 Thaler,
r» Zwischendeck 33 Thaler Courant.Fracht Psd. St . 2. 10 mit 15",p Primage per 40 Cubikfuß Bremer Matze.. , Nähere Auskunft ertheilen sämmtliche Passagier- Expedienten in Bremen und deren inländische Agenten ,- vis Direktion des AorääeulLekeu Vio/ä.- _ _ _ _ VrüsewLNL , Direktor . 8 . kstors , Procurant .

Nähere Auskunft über obige Postvampser ertheilt Z . Stüber , Borstanddes Centralbureaus des bad. Auswanderungsvereins. , Z.i 331.
Näheres bei dem Hauptagenten Hrn . Mich . Wirsching in Mannheim ,und dessen bekannten HH. Bezirksagenten._ 5.1.344.

M « rSÄeut8 <;I»«rr
Ueberfahrtsverträge für diese Postdampfschiffe schließen ab : I . M . Biele -

Generalagent in Mannheim, A. Bielefeld in Karlsruhe , N . Hirsch
^ ingarten , A. Streit in Ettlingen , Alex. Levisohn in Bruchsal ,vsakob Buttenwieser in Odenheim, Jos . Gaum in Breiten, Fleischeru nd Ulmann in Eppingen._- Zu Vertragsabschlüssen empfehlen sich die Generalagenten: Gun - lach Sk

^arenklau in Mannheim ; Z. Bodenweher, Karlsruhe ; A. Grieh,Wa ch ; Frz Ed . Pfeiffer. Ettlingen _
'

S-l.87o.
Ueberfahrtsverträge schließen ab : Lubberger Sk Oelenheinz in Karls-

Z .l.883.

MztVLüävrei ' u. Uel^eiule »aell ämeiMü
ßuden sorgfältige , billige Beförderung mit Dampf - und Segelschiffen

Kusk,, «^ Generalagcntur Guudlach K Bärenklau in Mannheim . Nähere
Aüovt. ertheilen und halten sich zu Vertragsabschlüssen empfohlen die konzessionirten
HL, Julius Bodenweber in Karlsruhe , Aug Grieb in Durlach ,Pfeiffer in Ettlingen . Z n 764.

Der
Z .P.803.

Hanfmarkt
M

Nhnnbischofshkim
findet am 16 . Oktober statt. Verkäufer und Käufer
werden zu recht zahlreichem Besuche mit dem Bemer¬
ken eingeladen, daß der diesjährige Spinnhanf von
ausgezeichneter Qualität ist.

Rheinbischofsheim , den 2 . Oktober 1868 .Der Gemeinderath .
Koch , Bürgermeister .

Sommer , Zahnarzt,
28 , Alt er - Fisch markt . Straßburg .

Künstliche Zähne und ganze Gebisse in Kautschuk ,oder Metall . Ausfüllen hohler Zähne mittelst eines
Zabn - C eurentes , der den natürlichen Zähnen täu¬
schend ähnlich ist. — Mittel gegen Zahnschmerz , ohne
Ausziehen._ ^_ Z.H.397.

Herrathsgefuch.
Z.p .850. Ein gut beleumundeter Mann im schön¬

sten Lebensalter, mit 2000 fl. Vermög
'en und einer an¬

genehmen Stellung , wünscht sich zu verehelichen mit
einem soliden Frauenzimmer mit entsprechendem Ver¬
mögen und angenehmem Aeußern .

EvangelischeKonfession wird besonders berücksichtigt .
Auf Verlangen wird Photographie abgegeben, und für
strenge Verschwiegenheitgarantirt .

Offerten , versehen mit der Adresse L > 14 posterestsnte Rastatt ._

Für Kapitalisten .
Z .p .720 . In ein rentables Geschäft wird zum

schwunghaftenBetrieb ein stiller Theilhaber mit einer
Kapitaleinlage von 30,000 fl . bis 35,000 fl . gesucht .

Für die Einlage kann Sicherheit geleistet werden,und wird die Rent . auf fünf Prozent festgestellt und
Antheil nach näherer Uebereinkunft am Gewinn zuge¬
sichert Franco Anfragen besorgt die Expedition diesesBlattes unter ki. 1._
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Zu verkaufen . M '-
Im Auf¬

träge eines Geschäftsfreundes haben wir eine Parthie
neue gußeiserneStraßcurüste billigst zu verkaufen .

W . Krämer L Böhr.
Z .p .866 . Oppen au .

Fässerverkuuf .
Es sind neun starke , in Eisen ge¬

bundene Fässer, von 16 bis 30 große
Ohm haltend , zum billigen Preis zu verkaufen . Wo,
sagt die Expedition dieses Blattes .

Oppenau , den 4 . Oktober 1868 .
Ludwig Houecker ,

_ Nordwasserhos._Der Güteraaentur
von F . Adria » in Freibnrg »m Breisga «

sind nachstehende Objekte zum Verkaufe übertragen :
Frequente Gasthöfe 1 . , 2 . , 3ten Ranges dahier und

auswärts ; Kranzwirthschaflen dahier und kleinere
Wirthschasteu auf dem Lande ; sehr besuchte Mineral¬
bäder, darunter eines mit Brauereieinrichiung ; kleinere
und größere gut rentirende Brauereien ; best eingerich¬
tete Ziegeleien , deren Verschleuß ein bedeutender ist ;
Landhäuser und Landsitze in verschiedenenOrten , wo¬
von einen sehr zu empfehlenden im Kinzigthal ; eine im
Reuaissancestyl, äußerst elegant gebaute und komfor¬table eingerichtete Villa bei Freiburg mit reizender
Fernsicht ; ferner kaufmännische Etablissements ver¬
schiedener Branche ; ein großes Hammerwerk mit einem
Werk von 75 — 80 Pserdekräften , geräumigen Gebäu¬
lichkeiten und einem Areal von circa 10 Morgen , auch
zu jeder andern beliebigm Fabrikanlage geeignet;
größere und kleinere Wohnhäuser dahier , mit und
ohne Gärten , ebenso Geschäftshäuser in guten Lagen
rc . rc. rc. Weitere Auskunft wird bereitwilligst er -
theilt. _ Z .p .666 .

X Z .P.906 . Villingen .

Schafweide -Ver-
_ Pachtung.

Die Güterbesitzcr der cstadt Villingen verpachten
am 26 . Oktober d . I . , Nachmittags 2 Uhr ,
im Gasthaus zur Blume dahier ihre «Lchaf-
weide für das Jahr 1869 , worauf 2S0 Stück Mutter¬
schafe oder 350 Hammel laufen dürjen . ^

Gleichzeitig verpachtet die Beurbarungsgesellschaft
daselbst in zwei Abtheilungen die Winterweide von ca.
900 Morgen Wasen und Weidfeld.

Pachtliebhaber ladet höflich ein,
Villingen, den 5. Oktober 1868 ,

Die Kommission.

^ >.823 . Karlsruhe .

Whriiiß-Vcrsteigeriliig.
Montag den 12 . Oktober d. I . und dir folgende«

Tage, jeweils Vormittags 8 Uhr und Nach¬
mittags 2 Uhr anfangcnd , werden im Groß¬
herzoglichen Schlosse dahier, im Lokale der Hauskam¬merei , verschiedene alte, abgängige Gegenstände gegenBaarzahlung öffentlich versteigert , nämlich :

Ans der Hauskammerei:
Couverien , Plumeaur , Kissen von Seide und an¬dern Stoffen , mit und ohne Federn, Roßhaarmatratzen ;eine große Parthie Seidenzeuge, Sammte , Plüsche,Moqueltes u . s. w . von Fenstervorhangen, Draperien ,Bett- und Möbelgegenjiändenherrührend ;
verschiedene Tische, Stühle — Fauteuils , Kanapee's ,Divans , Kommoden, Kasten , Bettladen , Schreib - und

Lesepulte , große und kleine Spiegel, Schirm - und an¬dere Leuchter von Holz , Messing und Bronce ;
Bodenteppiche, Tisch- und Bettvorlagen ;eine Waschmangc , eine Anzahl Bügeleisen, franzö¬

sische, und zwar : leichte und schwere ;ein ganz alles Klavier ;
Feuergeräthe , sowie eine große Parthie Guß - und

Schmiedeisen .
Aus der Hofkonditoreiund Kaffeesiedern:

Verschiedenes Kupfer- und Messinggeschirr , als :Wasser- und andere Kessel , Pfannen mit und ohneFüße , Kannen , Kugelhupsformenrc. rc.
Aus der Hofkellerei :

Faßrollen , Faßzeug, Blasbalge, eine Parthie Gutta¬
percha- und Lederschläuche , sowie verschiedene ältere ,meistens aber noch sehr gute , fremde und inländischeBouteillenweine und gebrannte Getränke, nämlich :' 4 Bvut . Cyperwein,42 „ Val äe ponss,8 „ mouss . St . Peray ,21 . ungarische Weine, verschiedene Sorten ,100 „ Strvhwein ,143 „ Marsalla ,166 „ Seewein (Mauracher und Maximi -

lianöhalder 1846r),150 „ Rum.
Karlsruhe , den 30. September 1868.

Großh. Hofökonomie -Verwaltung.
Hacker .^

Z p .943. Nr . 3779. Karlsruhe .

Versteigerung.
Donnerstag den 15 . Oktober d. I . , Vor¬

mittags 9 Uhr anfangend , werden in dem
Großh. Gießhaushofe vor dem Durlacher Thor dahier
verschiedene dienstunbrauchbare- Gegenstände , als :
Werkzeuge , Cartusche , Tornister, Sattelkissen, Kum¬
mete , schwarzes und weißes Leder von alten Geschirr¬theilen , alle Leinwand, Gurten und Seilwerk gegenBaarzahlung öffentlich versteigert .

Karlsruhe , den 8. Oktober 1868.
Großh. Zeughaus-Direktton.

Z .p .878. Nr . 559. Wolfach ^
^

Arbeit -Vergebung .
Die Herstellung der unteren Abtheilung der Stra -

ßenkvrreklivn von Schiltach nach Schenkenzell ein¬
schließlich der Maurer - und Steinhauerarbeilen , im
Voranschlag von 7650 fl ., soll im Wege schriftlichen
Angebotes vergeben werden , deßgleichen die dazu ge¬hörigen Kmzigkorrektionsarbeiten. Die Pläne , Bau¬
zeichnungen , Üeberschläge und Bedingungen liegen aufunserem Geschäftszimmer bis zum 15 . d . Mts . zur öffent¬
lichen Einsicht . Lusttragende Uebernehmer werden ersucht ,! ihre deßfallflge Angebote bis dahin Vormittags 11 Uhr

! versiegelt und mit bezeichneler Aufschrift einzureichen.Später einkommende Angebote werden nach der sofort
erfolgenden Eröffnung der eingegangcnen Anerbietun¬
gen nicht mehr berücksichtigt.

Wvlsach , den 4. Oktober 1368.
Großh . Wasser - und Straßenbau -Inspektion Lahr.

Bausektion Wolsach .
Fischer .
Zp .927. Möhringen .

Ichalweide - Verpach-
-_ - lung.

Die Güterbesitzcr der Gemeinde Möhringen verpachte ,
Montag den 26 . Oktober 1868 ,

Vormittags 11 Uhr ,die Schafweidefür 1869 in öffentlichem Aufstrich , uniwerden Pachtliebhaberhiezu eingeladen .
Möhringen, den 6. Oktober 1868.

Bürgermeisteramt.
F i s ch l k r.

vät. Eitenbenz .



Z.o.384. Triberg .

Liegenschafts-Ver¬
steigerung.

In Folge richterlicher Verfilzung
werden an« der Gantmasse des Xaver Rau , Bier¬
brauers von Triberg , die nachverzeichneten Liegenschaf¬
ten am

Dienstag den 3. November 1868 ,
Vormittags 10 Uhr ,

in dem Rathhause zu Triberg öffentlich versteigert,
wobei der endgiltize Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften :
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus , nebst
besonders stehendem Brauercige-
bäude, Scheuer , Stallung , Holzre¬
mise , gewölbtem Keller, Kegelbahn
und Sommerwirthschaft und ca. 1
Morgen Acker und Gartenseld , zu¬
nächst dem Hause an dem Kapel¬
lenberg hinziehend , mit Brauerei -
einrichlung und Malzmühlc , hiezu
folgende als liegenschaftliche Zubc-
hörde erklärten Fahrnisse : IIScbenk -
saß,3Vz—3 Ohm haltend , 6 Schenk¬
saß, 30 Ohm haltend , 13 Lagerfaß,
6—8 Ohm ballend , 18 PrcjsionS-
faß, 37—115 Maß , zusammen 1408
Maß haltend, 470 Biersäßle , 4—20
Maß haltend , 6 Gährgeschirre, 6
bis 20 Ohm haltend , 2 Kübel, 1
Käsezuber, 1 Ständle , 5 Biertrich-
ter , 6 Bierzeuggefäße , 12 Bier -
schäpfle , 2 AuSzugschapfen . 3 Wasch¬
zuber , 4 Waschzuber, 1 Slotzfaß
und 3 Kübel , 2 Züber , 1 Ständle
mit Presse, 3 große Züber und 1
eisencr Herd.

Die Liegenschaften ein Ganzes
bildend, in der Unterstadt angren¬
zend an Julius Otto , VinzenS
Siedl « , Amon Neugart und der
Quergasse gelegen mit Fahrnissen
tarirt zu . 15,878 fl. 52 kr.

2.
Ca. 2V» Morgen Wie« und Acker¬

feld in ber Sketschen oberhalb de«
Feldwegs, neben Ludwig Wcishaar ,
und Georg Binder , oben Retschen -
weg , tarirt . 700 fl . — kr.

3.
Ca . 2V« Morgen Wies - und Acker¬

feld in der Sketschen unterhalb des
Feldwegs, neben Ludwig Weishaar
und Hyacinth Duffner , tarirt . . 800 fl . — kr.

zusammen 17,378 fl. 52 kr.
Triberg , den 2 . Oktober 1868 .

Der Vollstreckungsbeamte
A Fuchs .
Z .o .397. Langenbrücken .

Liegenschaft Verstei¬
gerung.

In Folge richterlicherVerfügung
werden aus der Gantmasse des flüchtigenKronenwirlhs

Johann Dich ! von Zeuthern
die unten beschriebenen Liegenschaften am

Freitag den 23 . Oktober 1868 ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Gemeindebaus zu Zeuthern öffentlich versteigert
und endziltig zügeschlagen , wenn der SchätzungSprei«
oder mehr geboten wird.

Beschreibung der Liegenschaften
1 .

19V« Ruthen Haus - und Hofgerechtigkeit
im BesstngerViertel zu Zeuthern , nämlich ein
zweistöckiges Wohnhaus mit der Realschild¬
gerechtigkeit zur Krone , sammt Scheuer
und Stallungen , nebst Seitenbau , worin sich
eine ganze, -neue Bierbrauereieinrichtung be¬
findet , neben Andreas Krauth und Johann
Seitheil , tarirt zu . 4500 fl .

2.
5°/,o Ruthen Garten im Kirchviertel,

worunter ein gewölbter Lagerbierkeller, . . 700 fl.
3.

10 Viertel Acker, in 10 Stücken . . . 1985 fl.
4 .

1 Viertel 10 Ruthen Wiesen in 2 Stücken 250 fl.
5.

30 Ruthen Weinberg . 180 fl.
Zusammen im Anschlag 7615 fl.

Langenbrücke », den 1 . Oktober 1868.
Der VollstreckungSbeamte:

_ Merk ._
Z .o.178 . Zell a . H„ im AmtSgerichts-

MMAM Steigerungs -Ankündiqunq .
In Folge richterlicher Verfügung werden dem Me¬

chaniker Adolf Haas dahier die nachverzeichneten Lie¬
genschaften«m

Freitag den 16 . Oktober 1868 ,
Vormittags 10 Uhr ,

auf dem Ralhhause dahier öffentlich versteigert und
endgiltig zugeschlagen , wenn der SchätzungSprei»
oder mehr erlöst wird, als :

1 ) Ein theils zwei - und theils dreistöckiges , in Rie¬
gel und Stein erbautes Wohnhaus und Fabrik¬
gebäude;

2) ein über dem GewerbSbachdahier stehendes , ein¬
stöckiges , in Stein erbautes Maschinengebäude,
nebst Wasserfall , Wahlrecht und Was¬
serrad ;

3) der Platz über dem Bach unterhalb des Maschi¬
nenhause« — jetzt zu einem Garten angelegt;

4) eine einstöckige , in Riegel erbaute Scheuer,
Stallung und Schopf , und

5 ) circa 3 Meßle Hosraithe bei den Gebäuden.
Alles hier gelegen in der Hiniergasse, Haus -Nr . 8,

und als untrennbar zusammengeschätzt zu . 6500 fl.
Sechstausend Fünfhundert Gulden .

Die Steigerungsbedingungen können jeden Samstag
im Geschäftszimmer de« Notars dahier cingesehen
werden.

Zell a . H , den 15. September 1868 . .
Der VollstreckungSbeamte :

_ F . Deurer , Notar ._
Z .p.951 . Durmersheim .

Klafterholz -Versteigerung .
Bis Samstag den 17 . Oktober d. I . läßt

die Gemeinde Durmersheim in ihrem Hardtwald 79V:
Klafter Forlen - Scheitholz öffentlich versteigern.

Die Zusammenkunft ist am Ettlingcrweg beim
Walbeingang Morgens 9 Uhr.

Durmersheim , den 8. Oktober 1868.
Bürgermeisteramt .

Aba I . : .
viit . Schlager , Rathschr.

Z .p .842 . Abels heim .

Eichenftammholz-Verkauf .
In de« dieshcrischastlichen Waldungen stehe« circa

100 Stämme Erchen zum soiortigen Verkaufe b . reit,
wovon ungefähr Vz zu Holländern I . II . und III .
Qualität , der Rest zn Bau -, Nutz- und Eisenbahnholz
sich eignet.

Adelshcim, den 2. Oktober 1868.
Grunoherrlich v Adelsheim' sches Rentamt .

Hibschen bcrae r . _
Z .p.942 . Nr . 2733 . Civilkammer. Freiburg .

(Bekanntmachung . ) Die Ehefrau des Leopold
Hildendrand von Rvthweil , Magdalena , geb .
Voll , hat gegen ihren Ehemann eine Klage auf Vcr-
mögcnsabsonderurig cingcreicht und ist Tagfahrt zur
mündlichen Verhandlung aus dieselbe auf

Freitag den 13 . November d . I .,
Vormittags 10 Uhr ,

anberauml ; was zur Kenntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird.

Freibnrg , den 26. September 1868.
Großh Kreis - und Hofgericht .

Hildebrandt .
Brecht .

? .0 .438 . Sir. 10,595 . Durlach . ( Vorla¬
dung .) I . S > des AdlerwirthS Kunz von Stupse -
rich gegen Peter Roth von da , z. Z . flüchtig , wegen
Vertragserfüllung uns Arrest hat Kläger vorgetragen :
Er habe Ende Juli d I . einen Vertrag mit dem Be¬
klagten dahin abgeschlossen , daß dieser ihm 50 Klafter
Wegsteine , da« Kleister um den Betrag von 2 fl , zu
liefern habe , sobald der zwischen Stupferich und dem
Thomashofe herzustellendc Weg in der Grundarbeil ge¬
fertigt sein wird Letzteres sei geschehen, und er , Klä¬
ger, verlange nun den Vollzug des Vertrags von Sei¬
len des Beklagten . welcher sich weigere . die eingegan¬
gene Verbindlichkeit zu erfülle» , und sich dieser durch
die Flucht entzogen habe .

Eö wird nun Sicherheil«arreft auf die im Stcinbruch
des Beklagten theils schon gebrochenen , theils noch zu
brechenden Wegsteine bis zu 50 Klaftern , sowie um
Urtheil dahin gebeten , den Beklagten für schuldig zu
erklären , den mit dem Kläger abgeschlossenen Liese-
rungSvertrag zu hallm , demgemäß demselben aufzuge¬
ben , dem Kläger 50 Klafter Wegsteine gegen Empfang
de « Preises von je 2 fl . für das Klafter — jedoch unter
Abzug eines vom Kläger empfangenen Vorschusses , im
Betrag von 44 fl. 25 kr., — binnen 14 Tagen bei Ver¬
meiden der Vollstreckung auszufolgen und die Kosten
des Verfahrens zu tragen.

Beschluß .
Unter Bezug auf den mit Verfügung vom 15. d. M . ,

Nr . 10,098 , dem Antrag des Klägers gemäß erkann¬
ten Sicherheitsarrcft wird Tagfahrt zur Arrestrechtfer-
ligung , sowie zur mündlichen Verhandlung aus die
Klage anberaumt aus

Freitag den 23 . Oktober d. I . ,
Vormittags 11 Uhr ,

und werden hierzu beide Theile vorgeladen, der Kläger
und der Beklagte, der Letztere unter demAndrohen , daß
bei seinem Ausbleiben die Thalsache der Klage als zn-
gestandcn angenommen und er mit seinen Einreden
ausgeschlossen würde. Zugleich werden beide Theile
aufgefordert , sich zum Beweise ihrer Behauptungen
vorzubereiten und die ihnen zu Gebote stehenden Ur¬
kunden milzubringen . I » derselben Tagfahrt hat
Kläger den Arrest durch vollständige Bescheinigung sei¬
ner Ansprüche und des Grundes zur Anlegung de«
Arrestes zu rechtfertigen , der Arrestbeklagte aber sich
darüber vernehmen zu lassen und seine Einreden gegen
die Rechtmäßigkeitdes Arrestes vorzutragen , widrigen¬
falls der Arrest für gerechtfertigt erklärt , er mit seinen
hierauf bezüglichen Einreden ausgeschlossen und nach
dem Begehren des Arrestkläger« , soweit dieses rechtlich
begründet erscheint , erkannt würde. Endlich wird dem
Beklagten aufgegeben , einen dahier wohnenden Gcwalt -
haber spRtestens bis zur Tagfahrt aufzustellen , widri¬
genfalls alle weiteren Verfügungen und Erkenntnisse
mit der gleichen Wirkung , wie wenn sie ihm eröffnet
wären , an der Gerichtstaseldahier ängeschlagenwürden .

Durlach, den 29 . September 1868 .
Großh . bad. Amtsgericht.

G o l d s ch m i d 1.
Z .o.448 . Nr . 9580 . Walldürn . ( Auffor¬

derung .) I . S . de » Gregor Beschel , der Genofeva
Schreck , geb. Beschel , der Franziska Trunk , geb .
Be scheh, der Regina Kerber , geb . Beschel , der
Maria Josefa Holzmann , geb . Hollerbach , der
KarolineUihlem , zeb . Hollerbach , von Hardheim
gegen unbekannte Dritte , Befreiung von Ansprüchen
aus Liegenschaften betr. ,

haben Kläger , die klagenden Ehefrauen mit Ermäch¬
tigung ihrer Ehemänner , vorgelragen : Die am 6.
September 1868 verstorbene Katharina Beschel von
dort, deren Erbschaft von ihnen am 22 . September
diese« Jahres angctrcten wsrden sei, habe folgende, auf
Hardheimer Gemarkung gelegene Liegenschaften hin¬
terlassen , welche zum Grundbuche nicht eingetragen
seien, und unter den nunmehrigen Erben gelheilt wer¬
den sollen .

1 ) 1 Viertel 43 Ruthen Acker am GissigheimerWeg ,
neben Franz Alois Kerler und Michael Schmitt ;

2) 1 Viertel 8Vr Ruthen Acker am Mittelweg , neben
Auswander und Fran - Karl Trunk ;

3) 1 Viertel Acker auf dem Galgenberg , neben Mel¬
chior Raber und Georg Michael Käslein ;

4) 1 Viertel 30 Ruthen Acker im Kirchenpfad, neben
Johann Kaiser und Gregor Ditter ;

5) 2 Viertel Acker am Ermelloch, neben Graben
und Franz Anton Kerber , und

6) 1 Viertel 13 Ruthen oben am Klingcngraben ,
neben Stefan Gehrig und Josef Martin .

Da » Pfandgericht weigere Eintrag und Gewähr .
ES werde deßhalb um Einleitung de« Aufforderungs¬
verfahrens gebeten .

Aus Grund dieser chatsächlichen Verhältnisse und
der 88 684 , 636 bis 689 und 693 der Pr .O . werden
nunmehr alle Diejenigen , welche an obigen Liegen¬
schaften irgend welche Rechte haben oder zu haben
glauben , aufgeforderr, dieselben

binnen 2 Monaten
dahier geltend zu machen , indem sic derselben sonst den
AufforderungSklägern gegenüber verlustig gingen.

Walldürn , den 8. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
"

Z .o .436. Nr . 6941 . Breiten . ( Gantedikt . '

Gegen die Verlaffenschafr der Franz Armbrust von
Sickingen haben wir Gant erkannt , und es wird
nunmehr zum Richtigstcllungs- und Vorzugsverfahren
Tagfahrt anberaumt aus Donnerstag den
12 . November d. I . , Vormittags 8 Uhr .
Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gantmasse
machen wollen , aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant . persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden und zugleich ihre
etwaigen Vorzugs- oder Unterpfandsrechtc zu bezeich¬
nen , sowie ihre Bcweisurkunden vorzulegcn oder den
Beweis durch andere Beweismittel anzutreten . In
derselben Tagfahrt wird ein Massepfleger und ein
GlaubigerauSschutz ernannt und ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht werden , uns cs werden in Bezug
auf Borgvergleiche und Ernennung des Massepflegers
und Gläubigerausschusses die Nichterscheinendcnals der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden.
Die im Auslande wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnenden
Gewalthaber für den Empfang aller Einhändigüngen
zu bestellen , welche nach den Gesetzen der Partei selbst
geschehen sollen, widrigenfalls alle weiteren Verfügun¬
gen und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie
wenn sic der Partei eröffnet wären , nur an dem Si¬
tzungsorte de« Gerichts angeschlagen, beziehungsweise
denjenigen im Ausland wohnenden Gläubigern , deren
Aufenthaltsort bekannt ist . durch die Post zugesendet
würden . Breiten , den 27 . Juli 1868. Großh . bad.
Amtsgericht. Kamm .

Z . o .449 . Nr . 9537. Walldürn . ( Ganl -
edikt . ) Gegen Josef Anton Herold von Wald¬
stetten haben wir Gant erkannt , und es wird nunmehr
zum Richtigstellung«- und Vorzugsverfahren Tagfahrt
anberaumt aus

Montag de » 2 . November d . I . ,
Vormittag « 8 Uhr .

Es werden alle Diejenigen , welche aus was immer
für einem Grunde Ansprüche an die Gammasse machen
wollen, aufgefordert, solche in der angesetzten Tagfahrt ,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , per¬
sönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte, schriftlich
oder mündlich anzumelden und zugleich ihre etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen , sowie
ihre Beweisurkunden vorzulegcn, oder den Beweis durch
andere Beweismittel anzutreten .

In derselben Tagfahrt wird ein Massepflcger und
ein Gläubigerausschutz ernannt , und ein Borg - oder
Nachlaßvergleich versucht werden , und es werden in
Bezug aus Borgvergleiche und Ernennung des Masse¬
pfleger« und Gläubigerausschusses die Nichlerscheinen -
den als der Mehrheit der Erschienenen bcitrelend an¬
gesehen werden.

Die im Ausland wohnenden Gläubiger haben läng¬
stens bis zu jener Tagfahrt einen dahier wohnendenGe¬
walthaber für den Empfang aller Einhändigungen zu
bestellen , welche nach den Gesetzen der Part « selbst ge¬
schehen sollen , widrigenfalls alle weitem Verfügungen
und Erkenntnisse mit der gleichen Wirkung , wie wenn
sie der Partei eröffnet wären , nur an dem Sitzungsorte
de « Gerichts angeschlagen , beziehungsweisedenjenigen
im Auslande wohnenden Gläubigern , derenAufenthalt
uns bekannt ist , durch die Post zugesendet würden.

Walldürn , den 5 . Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

Zentner .
Z .o .437 . Nr . 29,113 . Karlsruhe . (Bekannt¬

machung .)
Die Gant de« Bierbrauers Heinrich
Schmidt von hier betr.

Den Schuldnern des Bierbrauers Heinrich Schmidt
hier wird aufgegcben, bei Vermeidung doppelter Zah¬
lung an Niemanden als den MassepflegerWaisenrich-
ter Herrenschmidt hier Zahlung zu leisten .

Karlsruhe , den 8. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht,

v . Vincenri .
W. Fra n k.

Z .o.451 . Nr . 22,572 . Pforzheim . ( Bekannt¬
machung .) Wird die Albert Lutz Witlwe, Karolina ,
geb . Sti esset , von hier, z Z . in Karlsruhe , nachdem
aus unsereAufforderung vom8 . Juli d. J . , Nr . 15,506,
keine Näherberechtigten dahier ihre Ansprüche geltend
gemacht haben, auf gestellten Antrag in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihre« -st Ehemannes eingewiesen .

Pforzheim , den 8. Oktober 1868.
Großh . bad . Amtsgericht.

B ö ckh .
A s c a n i.

V27 . Nr . 11,741. Villingen . (Bekannt - ,
machung .)

Die Führung des Firmenregisters betr.
Beschluß .

Unter O .Z . 74 wurde heute die Firma Joh . Greis
in« Firmenregister eingetragen . Inhaber ist Kauf¬
mann Johann Greif in Dürrheim . Nach Ehever¬
trag mit Wilhelmine Hirt , ü . ,1. Villingen , den 27.
November 1866 , wurde allgemeine Gütergemeinschaft
bedungen.

Villingen , den 6 . Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Fritsch .
V .29. Nr . 7094. Schönau . (Bekanntma¬

chung .) Unterm Heutigen wurde unter Nr . 15 zum
GesellschastSrcgister eingetragen : Loeiete kranpwise
xour I'vxxloitwtion des mines sie In köret nvir in
Schönau . Die Gesellschafter sind : Theophile Josef
Direz aus Pari » und Aimable Viktor Eemery
aus St . Quentin , beide in Schönau wohnend . Die
Gesellschaft hat am 20. Jugi 1868 begonnen und
wird durch jeden der beide« Gesellschafter vertreten.

Schönau , den 5. Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

Weisser .
V.30. Nr . 8876. Walldürn . (Bekannt¬

machung . ) In das Handelsregister wurde am 18.
v . M . »ntcr der O .Z . 34 eingetragen : Die Firma
P . H . Häfner von Walldürn . Inhaber derselben
Peter Heinrich Häfner . Ehevertrag desselben mit
Maria Theresia Hildenbrand von Mannheim vom
7 . September 1868 , wonach jeder Theil 25 fl. in die
Gütergemeinschaft einbringt , und alle übrige gegen¬
wärtige und künftige Fahrniß und die darauf lasten¬
den Schulden davon ausgeschlossen sein sollen .

Walldürn , den 8 . Oktober 1868.
Großh bad. Amtsgericht.

Zentner .
' Z .o.450. Nr . 9605. Walldürn . ( Entmündi¬
gung .) Mit Erkenntniß vom Heutigen wurde Franz
Josef Lenz von Neusaß wegen Seelenstörung entmün¬
digt und Dionis Ball weg von Reinhardsachsen als

Vormund für denselben bestellt .
Walldürn , den 8. Oktober 1868.

Großh . bad. AnitSgericht.
Zentner .

Z .o.430 Nr . 10,472 . Lahr . ( Mundtodter -
kläruna ) Karl Christ von Seelbach ist
L .R .S . 513 für mundtodt erklärt worden. Al»
Beistand ist Josef Pf aff von Lilschenthal ( Gemeinde
Seelbach) ausgestellt.

Lahr, den 8 . Oktober 1868
Großh . bad. Amtsgericht,

v . Gemmingen .
Z .o .439 . Nr . 7542 . Ettlingen . ( Verschal .

lenheitSerklärung . ) Da Jakob Ehne »
von Burbach der diesseitigen Aufforderung vom 1Z
August 1867, Nr . 7430 , keine Folge geleistet hat, wird
derselbe hiemit für verschollen erklärt und sein B« -
mögen seinen nächsten Erbberechtigten in fürsorgliche
Besitz gegeben .

Ettlingen , den 6 . Oktober 1868.
Großh bad. Amtsgericht.

- Richard .
Z o435 . Nr . 9064 . Brette « . ( Bekannt¬

machung .) Johanna Katharina Harlinann und
Johann Friedrich Hartmann von Kürnbach haben
um Einsetzung in Besitz und Gewähr der Verlassen¬
schaft ihrer Mutter Regine Hartm ann von Kürn¬
bach gebeien . Diesem Gesuch wird entsprochen werden
wenn nicht binnen 2 Monaten hiegegen Ein¬
sprache erhoben wird . Breiten , den 7. Oktober 18W.
Großh . bad. Amtsgericht. Kamm .

Z o 408 . Sir. 11,369 . Rastatt . ( Aufforde¬
rung . ) Die Wittwe dcs LandwirthS Lorenz Köll -
mel , Christine, geb . Fettig , von Steinmauern , Hai
um Einsetzung in die Gewähr des Nachlasses chres
Ehemannes gebeten .

Diesem Gesuche wird entsprochen werden, wenn « ich,
binnen 14 Tagen

Einspracheerhobenwird.
Rastatt , den 3 . Oktober 1868.

Großh . bad. Amtsgericht.
Waag .

Zp .967. Nr 7034 . Obevkirch . ( Bekannt¬
machung . ! Katharina Feger ledig, von Peters-
thal will nach Nordamerika auswandern . Etwaige
Gläubiger derselben werden mit dem Ansügcn hievon
benachrichtigt , daß sie sich

binnen 8 Tagen
entweder außergerichtlich mit derselben abzustnden
oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren haben , da
nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefolgl wer¬
den wird.

Oberkirch , den 9 Oktober 1868.
Großh . bad . Bezirksamt.

Metzger .
Z .p.966. Nr . 7044 . Oberkirch . ( Bekannt¬

machung . ) Xaver Billct von Oberkirch will nach
Nordamerika auswandern . Etwaige Gläubiger dessel¬
ben werden mit dem Anfügen hievon benachrichtigt,
daß sie sich

binnen 8 Tagen
entweder außergerichtlich mil demselben abzusinde»,
oder ihre Ansprüche vor Gericht zu wahren haben , da
nach Ablauf dieser Frist der Reisepaß ausgefolgt wer¬
den wird .

Oberkirch, den 9. Oktober 1868 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Metzger .
Z .o432 . Nc . 9217 . Eppingen . ( Verlas -

senschastseinwcisung .) Die Wittwe Katharina
Michel von Adelshofen wird, nachdem auf die öffent¬
liche Aufforderung vom 5 . September d . I ., Nr . 8382,
Einsprachen innerhalb der Frist von 21 Tagen nicht
erhoben wurden , in Besitz und Gewähr der Verlassen-
schafk ihre« verstorbenen Ehemannes Zimmerman»
Michel eingewiesen.

Eppingen , den 6 . Oktober 1868.
Großh . bad. Amtsgericht.

K u g l e r.
Z .P . 953. Karlsruhe . ( Urtheil . ) In An -

klagesachen gegen Simon Straub ' » Wittwe , Katha¬
rina , geb . von Berg , von Karlsruhe wegen Betrugs
und Diebstahls wird ans gepflogene Haupiverhand-
lung zu Recht erkannt :

Katharina , geb. von Berg , Wittwe de»
SchlossersSimon Straub dahier, sei des fort¬
gesetzten , im Gesammtbetrag von mindestens
24 fl. 14 kr . , verübten , -und des im Betrag von
mindestens 8 fl . versuchten Bettugs aus Ge¬
winnsucht , sodann eines fortgesetzten gemeinen
Diebstahls, im Gesammtbetrag von 15 fl. 18 kr ,
und damit zugleich des Rückfalls in das Verbre¬
chen dcs Betrugs , sowie in ein gleichartigerVer¬
brechen schuldig und dah >r zu einer KreiSgefäng-
nitzstrafe von sechs Monaten , worunter 3 Tage
geschärft durch Hungerkost , sowie zu den Kosten
des Strafverfahrens und der Urtheilsvollstreckung
zu vcrurtheilen .

V . R . W .
Dies wird der abwesenden Verurtheilken auf diesem

Wege bekannt gemacht
Karlsruhe , den 2 Oktober 1868 .

Großh . Kreis - und Hofgericht. Strafkammer.
W i e l a n d t .

Böckh.

Z.p.941. Nr . 1632 . Ofsenburg . (UrtheiU
A . S . gegen Lehrer Robert Gebier von Villingen
;en Verführung erkennt der Schwurgerichtshot Z»

cht :
„ Der Angeklagte Robert Gebier sei der

zwei Knaben unter 14 Jahren mit Mißbrauch
seines Amtes je in fortgesetzter Thal begangene»

Verführung für schuldig zu erklären , und -er
halb zu einer durch einundzwanzig Tage Hwh
gcrkost geschärften Zuchthausstrafe von IE

Jahren oder drei Jahren »nd vier Mona«»

Einzelhaft , sowie zur Tragung der Kosten
Strafverfahrens und der Urtherlsvollstreau s

zu vcrurtheilen . Auch sei derselbe seines Btt»

stes zu entlassen. '
V . R . W .

5ieS wird dem flüchtigen Angeklagten hiermit mr-

idet.
)ffcnburg, den 2 . Oktober 1868 . ,
»ßh . Kreis - und Hofgericht als Schwurgericht»*" '

Olten dorff .
Baumuliei .

s.o.415 . Nr . 7889. Bretten .
rbung .) Christian Kindsvogel von
Sheim wird al» Bezirksagent de« Feuer- Alstl«*" '
eine « in Altona bestätigt
Ketten, den 5. Oktober 1868.

Großh . bad. Bezirksamt.

Druck und Verlag der G. Brauu ' schra H » fbuchdruckrrei.
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